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Amtsblatt zur »aibacher Zeitum Rr.152.
Freitag, den 8. Juli 1881.

(2323-3) Kezirk,aezlftellen. Nr. 109.
Zur Besetzung der mit dem Erlasse des

hohen l. l. Ministeriums d's Innern vom 25ften
Juni 1881, I 4079, neu fystemisicrtcn zwei
l. s. Vezirksarztftellrn für die Bezirlshauptmaim-
ichaftcn Stein und Loitsch mit der Einrcihung
in die zehnte Rangsllassc und dem Iahrcsgrhalte
von l)(X) fl, und der Attivitätsznlaae vun 160 fl.
wird hiermit d>>r Coilcurs mit Rücksichtnahme
auf die Bestimmung des Gesetzes vom 24, No»
vember 1876, R. G. V l . 3lr. 137, ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stellen haben ihre mit
den vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen
Nachweisen, namentlich auch jenen über die Kennt»
nis der dcntschrn und slovcnischen Sprache docu»
mcntierten Gesuche

binnen dre i Wo chen.
vom Tage der ^oncursausschrcibung an, an
das l. t. Lanoesprnsidium für Kram zu leiten.

Uaibach, am 1. Ju l i 1881.
für Kram.

(2943-2) ckanzleiäienerftelle. Nr 5034.
Bei dem l. k. Oberlandesgerichte in Graz

ist eine Kanzleidienerstelle in Erledigung gelvm-
men.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen»
händig geschriebenen, flchörig belegten Gesuche

bis 7. August l. I .
beim Präsidium dieses Oberlaiidesgerichtes ein«
zubringen.

Militärbcwerber werden an die Vorschrift
des Gesetzes vom 19. April 1872, R. G. B l .
Nr. 60, imd die Ministcrialverordnnng vom
12. Ju l i 1872, N. G. Bl . Nr. 98, erinnert.

Graz, am 3. Jul i 1881.
Vom l. k. Oberlandesgerlchts-Priisidium.

(2941-2) Käjnlenftiftunn. Nr. 4621.
Von dem l . l. Uandcsgerichte in llaibach

wird bekannt gegeben, dass aus der Adjulcn«
stiftling des Herrn Erasmus Grafen von dichten-
berg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar für Anscullanlcn und Lon-
ccptsprallicantcn, cin Adjutum im jährlichen Be-
trage von 700 fl. ö. W. zu verleihen ist, dessen
Betrag, wenn ein Bewerber glanblich darthun
sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe zu thun,
nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur von
100 fl. zu geben, oder, wenn er elternlos ist,
dass die Eintünstc feines Vermögens nicht ein»
mal 100 fl. erreichen, im Falle der Zulänglichkcit
des Stiftungsfonds auf jährliche 800 fl. erhöht
werden lann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor«
zugswcisc Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Hcrzogthums Kram, in dc«
ren Ermanglung auch Söhne aus dem Adel
dcr Nachbarländer Steicrmarl und Kärnlen
und in dorrn Ermanglung aus allen übrigen
deulschelbländischcn Krunlnndcrn berufen. Söhne
aus dem landstnndischcn Adel sind dem übrigen
Adel nnd Auscultanteu den Conceptöpralticantcn
vorzuziehen.

Nie Bewerber haben ihre mit den Zeug'
Nissen über die vollendeten Rcchtsstudicn, mit
den Anstcllungsdccrctcn und mit den Ausweisen
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche durch
ihre vorgesetzten Behörden bis

10. August 1881
bei diesem l. k. Landcsgcrichtc als Verleihungs»
behördc zu überreichen.

K. l. Landcsgeri:,t Laibach, am 25. Juni

(2900—3) Lenrerftellen. Nr. 434.
Zur definitiven Besetzung werden ausgeschrie-

ben:
1.) Die dritte und vierte Lchrcrstclle an

dcr vicrllassigcn Voltsschule in Gurlfeld mit
dem Iahrcsgchalte voll 500 fl., beziehungsweise
450 f l . ;

2.) die zweite und dritte Lehrerstclle an der
drcillassigcn Volksschule in Haselbach mit den
Iahrcsgchaltcn von 500 fl. und 400 f l , ;

3.) die zweite und dritte Lehierstclle an
der drcillassigen Volksschule in Ralschach mit
den Iahrcsgehalten von ü(X) fl., bezichungs'
weise 400 f l . ;

4 ) die zweite Lehrerstclle an der zwcillas-
sigcn Volksschule in Arch mil dem Iahrcsgchalte
von 400 sl.; . . . . . .

5 ) die Lchrcrslcllcn an den cmllas>lgcn
Volksschulen in St. Georgen unterm Kumderge,
in Iohannisthal und in Irsscniz mit den Jahres»
gehalten von 450 fl., 450 fl. und 400 fl. nebst
Naluralqnarticr.

Die Eompetenzgesuche sind bis

längstens 30. J u l i l. I .

beim gefertigten Vezirlsschulrathc und für be»
rcits angestellte Lehrer im vorgeschriebenen Wege
zu überreichen.

Für die Stellen unter 1 bis einschließlich 4
tonnen auch Lehrerinnen in Bewerbung treten.

Für den Fall des Mangels an lrhrbrfähig-
ten Compctcnlcn werden auch Bewerber und
Bewerberinnen mit Rcifzcugnisfcn zur Bcwcr»
bung zugelassen.

Vom l. l. Aczirlsschulrathe Gurtfeld, am
17. Juni 1881.

Der Vorsitzende: Schönwetter m. z>.

(2958-2) KunämaHnn«. Nr. 2398.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bctannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Podgier
am 13 . 14.. 1«.und 18, J u l i 1881

und nöthigrnfalls an den nächstfolgenden Tagen,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in dcr dies»
gcrichllichcnNmlslnnzlci ftatifinden werden, wozu
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsitzvrrhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können,

K.k. Bezirksgericht Stein, am 23. Juni 1881.

(2847—3) HunämnHun«. Nr. 4376.
Vom t. l . Bezirksgerichte Obcrlaibach wird

gemäh 8 2« des Landcsgrsrtzes vom 25. März
1874 bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde
Ncuober la ibach-Hr ib

angefertigten Brsihbogen, Lirgenschastsverzeich»
nissc und Mappen vom 1. Ju l i 1881 angesan»
gen zur allgemeinen Einsicht anfliegen.

Solllcn Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen am

14. J u l i 1881
gepflogen werben.

Die Uebcrtragung amorlisierbarer Forde-
rungen in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn dcr Verpflichtete vor der Verfassung der
Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am M e n
Juni 1881.

A n z e i g e b l a t t .

Vullormlerunssg-^nstult,,2ur Xrl«ss8meü»llle", H/o^i« I^ltts^tb <?<,.,
>Viou. VII., U2riaui1sol8tlÄ3«(, Nr. 22. (537) 61—49

(2354-3) Nr. 1628

Curatorsbestellung.
Der Frau Anna Primlc aus Thurnau

und deren unbekannten Rechtsprätendenlen,
dem lrainischen Landesconcurrenzfonde,
minderj. Albert o. Pannovich, Ml to Ka.
stelic aus Ielslce, Simon Zadnil aus
Schweinberg, Ignaz Holzapfel in Reifniz,
M.lo Kastelle in Mottling, Maria Preuc
ln Tschernembl, die Pannovich'schen Pu.
Men , Anna Witwe Kohlbesen, Anna
Gospodarlö in Weiniz, Heinrich Sloolar
inijaibach, Eisennewerlschafl Hof. D.-R.-O.-
Eommenda in Tscherucmbl, Franz Gospo-
dariö in Weiniz. Franz Modrljan in Pla-
Nina, Stadtlasse in Tschernembl, Anna
«linz in Weiniz, Stadtoorstehung in
Mernembl, und Valentin Preuc in
Tschernembl, unbekannten Aufenthaltes,
^üÄstchtllch deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage l!o i)ru,u8.
2. April 1881, Z. 1628, der Anna Kohl,
besen von Tschernembl Nr. 75, derzeit in
Gotisch« (durch den Machthaber Anton
Kupljen, l.t.Notar in Tschernembl) wegen
Löschung sämmtlicher auf der Realität
Eurr.-Nr. 388 aä Stadtgilt Tschernembl
haftenden Satzposten Herr Peter Persche
aus Tschernembl als Curator aä al^um
bestellt und diesem der Bescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag«
satzung auf den

27. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. April 1881.

(2772—2) Nr. 4931.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte «ollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Blazon
Von Plauina (Eessivnär des Jakob Blazon)

e exec. Versteigerung der dem Anton
Ostanl von Rakel Hs.-Nr. 39 gehvrigen,
gerichtlich auf 1260 fl. geschätzten Realität
«ud Rectf.-Nr.47, Urb.-Nr.93 aä Vaum-
Kirchenthurm - StiflSlaplanei - Gll t S t .
Barbara zn Wippach bewilliget und hiezü
drei Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcltalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsertract können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 24sten
Mai 1881.

(2755—3) Nr. 4764.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Martin Ausec von
Marlovc wird die mit Bescheid vom
9. Dezember 1680, Z. 1166, auf den
20. April 1881 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbletung der dem Matthäus Po-
nilvar von Scherauniz gehörigen, gericht-
lich auf 1527 fl. bewerteten Realität 8ud
Rectf.-Nr. 774 nä Haasberg M o . 105 fl.
s. A. mit dem frühern Anhange auf den

28. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Mai 1881.

(2725—3) Nr. 4749. l

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheid vom 3. No-
vember 1880, Z. 11,111, auf den 2Ustrn
Februar, 26. März und 30. «Pril 1881
angeordnete exec. Rcalfcilblelung in der
Ex.ecutionssache des Marko Malevic von
Kreuzdorf gegen Marko Nemans voll
Voschalowo Nr. 9 M o . 300 fl. c. 8. l:.
wird mit dem frühern Anhange auf den

2 3. J u l i ,
20. August und
17. September 1881

reasfumiert.
K. k. Bezirksgericht Mötlling, am

30. April 1881.
(2759—2) Nr. 4314.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte «oilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Modrijan von Gcrculh (Cessionür deö
Josef Logar von dort) die exec. Versteh
gerung der der Katharina Krlslof von
Gereulh HS..Nr.128 gehörigen, gerichtlich
auf 600 fi. geschätzten Realität kud Rectf.-
Nr. 496/2, Einl.-Nr. 6<9 kä Herrschaft
Loitsch. bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27 . J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl mu» der
Grundbuchsextract können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht loitsch. am 22sten
Ma l 1881.

(2727—3) Nr. 502b.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 26sten
Juni I860, Nr. 5894, auf den 23sten
Oktober 1880 angeordnet gewesene dritte
cxcc. Realfeilbietung in der Hxecutions-
sache der Frau Antonia Hess (durch Herrn
Anton Prosenil von Mottling) gegen Joe
Nemaniö von Schelebei Nr. 15 pcto.
300 f l . fammt Anhang wird mit dem
frühern Anhange auf den

30. J u l i 1 8 6 1

reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
8. Mai 1881.

(2668—3) Nr. 4309.

Erinnerung
an Lulas A a b e c von Schillertabor
Nr. I I , resp. die unbekannten Prälen-
denten der Realität Urb.'Nr. 10 « i

Gchillertabor.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem kulas Aabec von Schillerlabor
Nr. 11, resp. den unbekannten Prlllenden.
ten der Realität Urb.'Nr. 10 »ä Schiller-
tabor hiermit erinnert:

Es habe Ioscfa Kastelic von Dersloulsch
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf An»
erlennung der Ersitzung der zu Schiller-
tabor uud Cons.-Nr. 11 gelraenen Rea-
lität Urb..Nr. 10 aä Schillertabor uud
1)1-268. 3. Juni 1881, Z . 4309, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 1 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthalte«
Herr Josef Zarnil von Feistriz als Eu»
rator llä aclum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Drsscn werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller zu bestellen
und anhcr namhaft zu machen haben,
widrlgens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator verhandelt werden »irv.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am «ten
Juni 1881.
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(2040—2) 3tr. 3133.

Uebertmgung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht, dass die
mit Bescheid vom 29. Jänner d. I . ,
gahl 689 , und 29. März d. I . ,
g . 2360 , auf den 25. April d. I .
angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung des Thomas Ambrozit-
schen Hauses Nr. 28 am Polana-
damme in Laibach über Ansuchen des
Efecutionsführers auf den

11. Juli d. I.,
von 9 bis 12 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Rathssaale über-
tragen wurde.

Laibach, am 26. April 1881.

^2621—3) Nr. 3978.

Ucdertragung
eMltiverFeilbietungcn.

M i t Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 67, 71 und 74
enthaltene Edict vom 8. März 1881,
Z. 1675, wird bekannt gemacht, dass
die zweite und dritte executive Feil-
bietung der der Frau Iosefine Ialen
gehörigen, in Laibach am Rain ge-
legenen Hausrealita't Consc.'Nr. 14
auf den

2 4 . O k t o b e r und
2 8 . November 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr,
im landesqerichtlichen VerhandlungS-
saale übertragen worden ist.

K. k. Landesgericht Laibach, am
7. Juni 1881.

(2856—2) Nr. 14.006.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wnd bekannt gemacht:
Es wnde in der Executionssache des

Lorenz Zdesar von Laibach gegen Jakob
Pezdir in Blesowiz bei fruchtlosem V^r<
streichen der ersten Feilbiewngs - Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 4. Apri l 1681, Z. 6193,
auf den

13. J u l i 1 8 8 1
angeordneten zweiten exec, sseilbietung der
Realität Urb.-Nr. 999/1II/9. torn. IX,
toi. 561 ilä Magistrat Laibach mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 24. Juni 1881.

(2883—3) Nr. 4466."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Lukas
Dornig von Stein die executive Verstei-
gerun« der dem Lulas Poijanöel von Läse
gehörigen, gerichtlich auf 50 f l . geschützten
Realität Urb.'Nr. 88 kä PfarrgUt Stein
bewilliget nnd hiezu drei Fcilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

24. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mlt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Nlen
Juni Issl.

(2874—2) Nr. 3629.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietungstermines
der dem Valentin Lebar von Brezje ge-
hörigen, gerichtlich auf 3160 ft. bewer-
teten Realität Urb.'Nr. 8 aä Pfarrgilt
Tschemschenil, der Steuergemeinde Ärezje,
zu der auf den

3 0. Iuli l. I.
angeordneten dritten executive» Feilbie,
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 28sten
Juni 1881. _̂ _________
(2876—2) Nr. 2858.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kuhar
von Domzale die executive Fettbielung der
dem Mathias Lenöek, resp. dessen Besitz«
Nachfolger Michael Arnes von Vir ge-
hörigen, gerichtlich auf 3340 f l . 20 kr.
geschätzten Realität Einlage-Nr. 24 der
Stenergemeinde Podreöje bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und
zwar die erste auf den

25. J u l i .
die zweite auf den

2 7. Augus t
und die dritte auf den

26. September 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunöbedingnisse, wornach
insbesondere rin jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsprotololl
nnd der Grundbuchsextract können in der
dttsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 24sten
Mai 1881.
(2367-2) Nr. 74S5.

Executive
Vom k. k. städt.-oeleg. Bezirksgerichte

in LaibaH wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ambrosius

Ermllini (durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Johann Starc in
Skofelca gehörigen, gerichtlich auf 250 fl.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 52 kä
Steuergemeinde Lanische bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

21. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licttationsbeoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 15. April 1881.

(2872—2) Nr. 10,155.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur hier die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Klanöar von
Brunndorf gehörigen, gerichtlich auf 1555

Gulden geschätzten Realität Einl.-Nr. 64
üä Sonnegg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs »Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. J u l i .
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf den

17. September 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten FeNliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscoinmission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 5. Ma i 1681.
(2724—2) Nr. 4433.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgericht Mütlling wird

bekannt gemacht:
Eö sel über Ansuchen des Johann

Mihelöii von Semitsch die exec. Verstcl«
gerung der den Martin und Anna Kolar
von Semltsch gehörigen, gerichtlich auf
100 fl. geschätzten Realität Steuergemeinde
Semitsch Exlr.'Nr. 180 bewilligt und hiczu
drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. J u l i .
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
beim Gerichte mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfauorealitäl bei der
«rsten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, del dcr
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einyesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mötlling, am
23. April I 8« l .
(2708—3) Nr. 4089.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Krajc von Grahono die exec. Versteigerung
der dem BarlholmäSrrbernal oonZirtniz
gehörigen, gerichtlich auf 3i)70 fl. geschah,
ten Realitäten 8ud Rectf.-Nr. 471 ad
Haasberg, Rectf.« und Urb.'Nr. 1 ad
Beneficium St . Petrl in LaaS, Reclf.'
und Urb..Nr. 3, Post-Nr. 54. Reclf.'
und Urb.'Nr. 8. Post.Nr. 88. Rectf.-
uud Urb -Nr. 3, Post.)lr. 83 aä Pfarr.
gilt Zirlniz und Osreda Urb.'Nr. 83 aä
Turnlal bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. Iu l l ,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

28. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln dieser Gerichtslanzlei mlt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreali«
täten bei der ersten und zweiten Fcilbletung
nur um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprotololle und die
Grundbuchseftracte löunen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Mai 1831.

(2807—3) Nr. 23^0.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senojclsch
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen dcr Francisc«
Telchl von St. Michael die exec. Verstei-
gerung dcr dem Josef Hei von Brmje
gehörigen, gerichtlich auf 870 si. geschätzte»
Realität gud Urb.'Nr. 148 der Herrschaft
Luegg bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

3 1 . August
und die dritte auf den

5. O t t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hinl-
angeaeben werden wird.

Dle Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Smosetsch. am
4. Juni 1881.

l28U2—3) Nr. 9932.

Reassumierung dritter efec.
Nealitätenversteigerung'
Vom k. l. städt.'delrg. Bezirksgerichte

ln Lalbach wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Nnlan

Iersin von Udje die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Josef Kernc von Suscha
gehörigen, gerichtlich auf 1433 f l . 20 lr.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 443, Rectf..
Nr. 189 aci Auersperg im Ncassmnle«
rungswege neuerlich bewilliget und hlezu
die Feilbletungs-Tagsatzung auf den

13. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mlt dem «nhange anae-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schätz-
wert hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sorc'e das Schätzungsprotololl und dcr
Giundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. Mal 1881.

(2762-3) Nr. 5877.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hladnil von Brod die executive Versteige-
rung der der Maria Logar von Oberdorf
gehörigen, gerichtlich auf 11,670 fl. ge.
schätzten Realität «üb Reclf.<Nr. 23. Urb..
Nr 8 ad Herrschaft Loilsch bewilligt und
hiezu drei Feilbictmigs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

27. J u l i .
die zweite auf den

2b. August
und dle dritte auf den

29. Sep tember 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bel der ersten uno zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Loilsch. am 24sten
Mal 1881.

»
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(2909-3) Nr. 1234.

Dntte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau

wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Bizjal von St . Katharina (durch den
Machthaber Johann Rabiö von Kronau)
die executive Versteigerung der dem Josef
Rasinger von Aßling Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 830 fl. 62 tr. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 80 8.d Weißenfels be-
williget worden und wird, da die zweite
Feilbietnng erfolglos geblieben ist, zu der
dritten auf den

16. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr angeord-
neten, in der Gerichtslanzlel mit dem
Vorigen Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 17ten
Juni 1881.

(2366—3) Nr. 4848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stcidt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aerin (durch Dr Zarnil) die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Brajer von
Icschza gehörigen, gerichtlich auf 1760 fl.
geschätzten Realität «ud Urb. - Nr. 27,
Nectf..Nr. 96 kd Thurn an der Laibach,
Einl.-Nr. 64 ad Stcnergemeinde Ieschza,
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u l i .
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichttztanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach. am 20. April 1881.

(2864—3) Nr. 9814.

Ncassllmienmg exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. städt..dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lraiuischen
Sparkasse in Laibach die exec. Versteige,
rung der dem Prodigus Franz Rupert von
Brunndorf (durch den Curator Matthäus
Tanclg) gehörigen, gerichtlich auf 2979 fl.
40 kr. geschätzten Realitäten im Grund.«
buche ad Sonnegg, Einl.-Nr. 106 ad
CanonicalLamberg. Urb.-Nr. N2, lo l . 129
rellsslmlicrt und hiezu die Fellbietungs-^
Tagsatzung auf den

16. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltäten bei
dieser Fellbietung anch unter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdinguisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicitatlonScommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungßprotololle und die
Grnndbnchserlracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2, Mal 1881.

^(2871—3) Nr. 9047.

Executive
Vom t. k. stüot.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-

Procnralur hier die exccutive Versteigerung
der der Margaretha Dckman von Unter-
gllmllng gehörigen, gerichtlich auf 5876 fl.,
320 st. und 270 fi. geschätzten Realitäten

Elnl.'Nr. 61 , 124 und 126 ad Gamling
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf den

17. Sep tembe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitättn bei der ersten und zweiten Fcilbic-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem
selben Hinlangegeben werden.

Die Licilationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
GrundbuchSertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. slprll 1881.

(2868-3) Nr. 10,552.

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt.-dele .̂ Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Kramar (durch Dr. Zarnik) die executive
Versteigerung der dem Andreas Kramar
von Oaerblalu gehörigen, gerichtlich auf
5737 fl. geschätzten Rcawülen Urb.-Nr. 51 .
Rcclf-Nr. 336, Urb.,Nr. 12 ' / , , Rectf..
Nr. 301 ' / , ad Thurn an der Laibach
übertragen und hiezu die Feilbictungs-
Tagsahungeu, und zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

! 2 1 . September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Rechte bei
der elften und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitallonScommlssion zu erlegen hat,
s0'vle die Schätzungsprotololle und die
G^undbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. Mai 1881.

(2870—3) Nr7 i 1,259.

Erinnerung
an die unbekannte Elisabeth I a p e l und

ihre unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . städt.-deleg. Bezirks,

gerlchle Lalbach wird der unbekannten Eli-
sabeth Iapel und deren unbekannten Rechts,
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Goll, Grundbesitzer in Rudnil
Nr. 8 (durch Dr. Moschö). die Klage wegen
Ersitzung der Realität Urb.'Nr. 21 ud
D.°R.-O..Eommenda Lalbach eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

26. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Valentin Zarnil, Advocat in Laibach,
als Curator u,d uetum bestellt.

Die Geklagte wird hicoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsämnnng entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Laibach, am 20. Mai 1831.

(2808—3) Nr. 2220.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kundgemacht:
Ueber Ansuchen der krainischen Spar-

kasse in Laibach (durch Dr. Suppan»
tschllsch) wird die mit Bescheide vom
23. Dez. 1877, Z. 6149, angeordnet
gewesene und sodann sistierle dritte exec.
Feilbictung der dem Michael Klun von
Klcinberdo als Rechtsnachfolger des Jo-
hann Klun gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.-Nr. 1027
vorkommenden, gerichtlich auf 2460 ft.
bewerteten Realität r6k88UMkndo auf den

30. Ju l i l. I.,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier,
gerichts mit dem vorigen Bescheidsanhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
7. Juni 1881.

(2767-3) Nr. 5723.

Executive
Nealitätenvelsteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Filiallirchen-
vorstchuna St . Laurentii in Niederdorf
die cxec. Versteigerung der dem Andreas
Tulsl i von Nledcrdorf gehörigen, gericht-
lich auf 845 ft. geschätzten Realitäten nud
Reclf.'Nr. 6 l8, 554/l4 kd Haasberg be-
williget und hiezu drei Fellbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den !

4. August ,
die zweite auf den

7. September
und die dritte auf den

6. Oktober 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
lülen bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schätzung«,
werte, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handm
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsertracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lollsch, am 15ten
Juni 1881.

(2869-3) Nr. 9144.

Erinnerung
an Thomas Kerschi tsch, resp. dessen
dem Gerichte unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte Laibach wird dem Thomas Ker-
schilsch, resp. dessen dem Gerichte unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Maria Lavriö und Johann Austarsi? von
Gamllng als Vormünder des mindj. Jo-
hann Dolinar (in Vertretung des Herrn
Dr. Zarnll) eine Klage auf Anerkennung
der (örsihuna bezüglich der Realität Urb.,
Nr. 254 »d Freudenlhal eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

26. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts an»
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten,
resp. dessen Rechtsnachfolger diesem Ge-
richte unbekannt ist und derselbe viel-
leicht aus den l. l. Erblauden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Munda, Advocat in Laibach,
als Eurator ad aowm bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eine'

Verabsäumlmg entstehenden Folgen selbst
btizumessen haben wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. April 1881.
(2365—3) Nr. 11,609.

Erinnerung
an Maria D i m n i l geb. Habitsch. Ierni
V r i ce l j , Johann, Maria und Francisca
D i m n i l nnd Jakob Ure ia r , respective
deren allfüllige Rechtsnachfolger unbe-

kannten Aufenthaltes.
Von dem l. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird der Maria Dimnil
geb. Habilsch, Ierni Bricelj, Johann,
Maria und Francisca Dimnil und Jakob
Urcöar, resp, deren allfälligen Rechtsnach-
folgern unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Andreas Pololar von Podlipovo (durch
Dr. Zarnil) die Klage pclo. Verjährt-
und Erloschcnerllärung von für sie auf
seiner Realität Urb.-Nr. 5 l 4 d , Rertf..
Nr. 2l8/d ad Herrschaft Auersperg haf.
tenden Satzposten eingebracht, worüber
die Tagsatznng zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung dieser Streitsache auf den

19. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Doctor
Alfons Moschv, Advocat in Laibach, als
Eurator kd ket-um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnnng verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. l. städt.«deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, a<» 23. Mai 1881. ^

(2908-3) Nr. 5715.

Erinnerung
an Maria Jo rdan , MalhlaS K o v a i ,
Mathias G lazar , Anton J o r d a n und

deren allfällige Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wild der Maria Jordan, Mathias Kovaö,
Mathias Gla^ar, Anton Jordan und
deren allsülligcn Erben hlcmlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Androjna von Hubajnlca
(durch Dr. Koceli) die Klage M o . Ver-
jährung der bei der Realität Urb.-Num-
mer 6/ii0 üd Neustein haftenden Forde-
rungen pr. 120 ft.. 173 fl. 54 kr.,
39 fl. 18 kr. und 9 fl. 39 kr. eingebracht,
und wird hierüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags um 8 Uhr, hlergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Kooao als Curator kd ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtbsachc mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigen« freisteht, ihre Rechts-
behelse auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung cntstchendrn Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K.,. Bezirksgericht Gurlfelo. am 22sten
Mai 1681.
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Directoren, Disponenten
von Banken, Sparkassen u. Wechselstuben
in den Provinz - Hauptstädten Oestcrroich-
Ungarns wird ein reeller, lohnender Neben-

verdienst geboten. (2716) 7-4
Offerte sub „M. 5 6 9 6 " an die Annoncen-
Eipodition von R u d o l f Mosse in Wien.

Warnung!
Ich warne hiemit jedermann, niemandem

weder Geld noch tioldoswert ans meinen
Namon zu borgen, da ich in keinem Falle
Zahlerin sein werde.

Agnes Hostnik
(2932) 3-3 In Steia.

Leopold Bartolin,
Haiidelsgärftner,

Maria-Theresien-Strasse Nr. 1,
empfiehlt allo Gattungen

Blumen,
schöne Bouquets und Todtenkränze

zu billigsten Preisen.
Auswärtige Bestellungen worden prompt

•ffectuiort. (2885) 3—3
Ein

Haas in Stein
(Nr. 25) mit Garten und Stall, ebenerdig ein
Zimmer mit Küche, Speisokammer und zwei
Keller, im I. Stock 3 Zimmer, ist sofort zu

verkaufen. (2933) 3—2
Anfragen übernimmt aus Gefälligkeit die

Administration der „Laibacher Zeitung".

Zu vermieten
und sogleich zu beziehen ist das Haus Nr. .'57
an der Triestorstrasso. Dasselbe ist prächtig
gelegen, neu restauriert und zum

Somiiieraui'entlialte
vorzüglich goeignot. — Niihoros bei Herrn
F r . Mtillor, Hnrrongasso 11. (2952) 3-2

Möbel!!
Sopba, zwei Fauteuils, sechs Sessel
werden ull.sojjloicli und billig vorkaust:

Schustergasse Nr. 3, I. Stock.

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-53

Reichard & Coin]).
in Wien, III., Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Reichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die form-
gorochten Beschroibungen und Zeichnun-
gen für die Patentworbor an, übersetzt in
allo Sprachen und übernimmt eventuell die
Vorwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocte des Patent-
und technischen Bureaus v»n Seichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Dr. Hirsch
Wien, Mariahiljerstraße 31,

lieilt veraltete Syphilis, Gefchwürc und H>i»t
trantheiten jeder Ält, sowie Harnröhrenftiissc
und alle Folgen der Onanie, speciell Pullu !
tisnen und Mannesschwiichc, ^luso bei ^raucn, '
W ^ gründlich und ohne Bevufsslölmn, O'nsche
yäNe in nur weniqcn Tagen). Orduiation:
täglich von « bis U Uhr, Louu» u. ^eievtasse von
9 dis 4 Uhr, Honorar müs;n,. D W - ^clixndluug
auch brieflich, und wcrdcn die Mcdicnmcnte
besorgt. ^WW (28U4) ^

(2850—2) Nr. 10,962.

Bekanntmachung.
Von« f. k. städ.'deleq. Äezirksgenchte

Laibach wird bekannt geniacht, dass für
den Nachlass nach Anton Knkla von Lai-
bach Johann Pirnat, Bäckermeister um»
Laibach, als Cnrator bestellt wnrde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
vach, am 10. Jun i 1881.

1 1 priv. allgemeine OsierreicMsclie Boflen-Creflit-Anstalt.
Bei der am 1. JaH 1881 stattgehabton n e u n u n d z w a n z i g s t e n Z i e h u n g dor 5°/oigen S t a a t s - D o m U u e n - P s a n d b riefe w union

nachfolgende Nummern gezogen:
Nr. 1601 bis 1700 Nr. 91401 bis 01500 Nr. 168401 bia 168500 Nr. 243001 bis 243100 Nr. 344101 bia 344200 Nr. 421101 bis 421200
„ 5801 „ 590O „ 92601 H 92700 „ 168501 „ 168600 „ 245801 „ 245900 „ 346101 „ 340200 „ 422201 „ 422300
„ 14501 _ 14600 „ 94301 „ 94400 „ 169501 " 169600 „ 245901 „ 246000 „ 348301 „ 348400 „ 42:3101 „ 423200
„ 15101 „ 15200 „ 99901 „ 100000 „ 177401 „ 177500 „ 250301 „ 250400 „ 349201 „ 349300 „ 424801 „ 421000
,, 17101 „ 17200 n 103301 „ 103400 „ 179201 , 179300 „ 254201 „ 254300 „ 350001 „ 350100 „ 525801 „ 425000
„ 18701 „ 18800 „ 105401 „ 105500 „ 182401 182500 „ 255501 „ 255000 „ -353001 „ 353100 „ 426201 „ 426300
„ 20701 „ 20800 „ 108301 „ 108400 „ 182701 „ 182800 „ 259001 „ 259100 „ 353501 „ 353600 „ 427001 „ 427100
„ 27101 „ 27200 „ 108401 „ 10S500 „ 183501 „ 183600 „ 259901 „ 2600(X) „ 356501 „ 356600 „ 427101 „ 427200
„ 28101 . 28200 „ 111501 „ 111600 „ 183001 _ 184000 „ 261801 „ 261900 „ 358701 „ 358800 „ 429301 „ 420400
_ 29201 . 29300 „ 112701 „ 112800 „ 186501 „ 186600 „ 263001 „ 263100 „ 35!J301 „ 350400 „ 429401 „ 420500
„ 31001 „ 31100 „ 119101 „ 119200 „ 187001 187100 „ 266401 „ 266500 „ 359401 „ 359500 „ 429701 „ 429800
„ 31201 „ 31300 „ 119301 „ 119400 „ 187801 187900 „ 273201 „ 273300 „ 361101 „ 361200 „ 430501 „ 430oOO
„ 32101 „ 32200 „ 120001 „ 120100 „ 188401 „ 188500 „ 274301 „ 274400 „ 361201 „ 3(51300 „ 432001 „ 432100
„ 34501 _ 34600 „ 120901 „ 121000 „ 192001 „ 103000 „ 275001 „ 275100 „ 362701. „ 3(52800 „ 433251 „ 433300
„ 36701 _ 36800 „ 123601 „ 123700 „ 194001 „ 194100 „ 275301 „ 275400 „ 363401 „ 303500 „ 438801 „ 438900
„ 38301 „ 38400 „ 124001 „ 124100 „ 194101 „ 194200 „ 277601 „ 277700 „ 3637OL „ 363800 „ 446701 „ 4468(X)
„ 40701 _ 40800 „ 125101 „ 125200 „ 195001 „ 195100 „ 283401 „ 283500 „ 364801 „ 364900 „ 447001 „ 447100
„ 45401 „ 45500 „ 128601 „ 1287U0 „ 105901 „ 196000 „ 286U01. „ 286100 „ 3G5001 „ 3(55100 . 448101 ,. 448200
„ 45601 ., 45700 „ 129101 „ 129200 „ 197101 „ 197200 „ 287101 „ 287200 „ 370301 „ 370400 „ 449401 _ 44051)0
„ 46801 „ 46900 „ 129301 „ 129400 „ 198701 „ 198800 „ 290001 „ 200100 „ 373301 „ 373400 „ 440501 „ 440000
„ 48401 „ 48500 „ 129401 „ 129500 „ 199601 „ 199700 „ 290201 „ 290300 „ 374201 „ 374300 „ 453701 „ 453800
„ 48701 „ 48800 „ 131801 „ 131900 „ 200001 „ 200100 „ 292401 „ 292500 „ 375501 „ 375600 „ 455201 „ 455300
„ 51001 „ 51100 „ 134701 „ 134800 „ 200401 „ 200500 „ 293001 294000 „ 377201 „ 377300 „ 457201 - 457300
„ 51201 „ 51300 „ 140701 „ 140800 „ 2ul001 „ 201100 „ 2<J5301 „ 295400 „ 383101 „ «83200 „ 457801 „ 457000
„ 52401 „ 52500 „ 144701 „ 14480O „ 201401 _ 201500 „ 302001 302100 „ 383601 „ 383700 „ 459201 „ 45!)3<)0
„ 53301 „ 53400 „ 145201 „ 145300 „ 202801 „ 202900 „ 302401 302500 „ 388301 „ 388400 . 463001 „ 404000
„ 54801 „ 54900 . 146301 „ 146400 „ 207301 207400 „ 306001 „ 306100 „ 389401 „ 389500 „ 460601 „ 4G97O0
„ 55301 _ 55400 „ 148001 „ 148100 211501 211600 „ 308201 „ 308:100 „ 393701 „ 303800 „ 470001 „ 471000
„ 60801 „ 60900 „ 148801 „ 148900 212901 213000 „ 308801 308900 „ 393801 „ 393900 „ 472601 „ 472700
„ 61401 „ 61500 ., 148901 „ 149000 „ 220101 „ 220200 „ 314501 „ 314<>0O „ 394701 w 3948(X) „ 473301 „ 4734(X)
„ 62201 „ 62300 „ 149101 „ 140200 „ 221101 „ 221200 „ 318601 „ 318700 „ 4(X)5()l „ 400600 „ 474301 _ 4744(X)
„ 67501 „ 67600 H 149901 9 15UOO0 _ 221701 „ 221800 „ 322901 „ 323000 „ 401001 „ 401100 „ 476101 „ 476200
„ 69201 _ 69300 „ 152001 „ 152100 „ 223801 _ 22390O „ 323301 „ 323400 „ 403101 „ 4O32(K) „ 476201 „ 476300
„ 69901 „ 70000 - 154801 „ 154900 „ 226601 „ 226700 „ 32:5401 „ 32:15(X) „ 404101 „ 404200 „ 477401 „ 4775O0
„ 73001 _ 73100 _ 156001 „ 156100 „ 230401 „ 230500 „ 325401 „ 325500 „ 405101 „ 4Ü5200 „ 477801 „ 477O0O
„ 75901 760O0 _ 156701 „ löüHOO „ 230601 - 230700 „ 326101 „ 3262(X) „ 406001 „ 406100 „ 478801 „ 478000
„ 77201 „ 77300 „ 157801 „ 157900 „ 231901 „ 232000 „ 329901 „ 330000 „ 406301 „ 4OÖ4(JO „ 483801 „ 483000
n 78101 „ 7820» „ 158301 „ 158400 „ 23^501 „ 236600 „ 332801 „ 332000 „ 508501 „ 4080(X) ,, 485101 „ 485200
„ 78601 . 78700 _ 160001 „ 160100 „ 237601 „ 237700 „ 335101 „ 335200 „ 4ll(X)l „ 411100 „ 480201 480::(X)
„ 80301 „ 80400 „ 160601 ,, 160700 „ 237901 „ 238000 „ 335301 „ 335400 „ 411401 „ 4115CX) „ 491101 „ 4012(X)
„ 81801 „ 81900 „ 162401 „ 1Ö2500 „ 238101 „ 238200 „ 337501 „ 337600 „ 413901 „ 414(XX) - 495601 _ 495700
„ 82501 „ 82600 „ 165401 „ 165500 „ 239501 „ 239600 „ 339501 „ 330600 „ 417601 „ 417700 „ 406401 „ 49fi50ü
„ 87201 „ 87300 „ 167101 „ 167200 „ 240401 „ 240500 „ 342001 „ 342100 n 417701 „ 417800 _ 499501 „ 499600
„ 90501 „ 90600 „ 168001 „ 168100 „ 241301 „ 241400

Dio Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbriofo erfolgt rom 1. Soptomber 1881 an boi den Kassen der Anstalt in Wien
und Paris .

Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit I. September 1881 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe
werden zufolge Art. I4G der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung dor
Pfandbriefe vom Kapital in Abzug1 gebracht.

Nachvorzoichnoto, bei den frühoron Ziehungen verlosto Domänon-Pfandbriofo »ind bis heute zur Einlösung nicht präsentiert
worden, und zwar:

«616—625 630 6!» 644-645 12501—612 535-536 541—548 600 17518 18138 141 — 143 14G 188—191 19165—167
975—976 986 21001-912 924 936-953 957 965—967 985—993 22»XM) 2W.01-303 328—330 H33 341 401 432-434 466—467
476-402 27611 622-625 639 643—644 649 2»402 -403 405—406 413—414 421 -422 439—440 451 455—462 472-476 400-492
;ii:3O9 -310 JW9I9-953 37543-546 41581 584 601-607 634—637 898 900 42701 712-718 720—721 728-729 731-732
735-737 739-741 750-754 763-765 769-770 773 782-800 48208 210 216-220 238 240 243-244 248-250 262-271 273-275
285 287 296 200—300 52272 &JJ181—190 «0579 583—500 64847 818 71)90i 024-931 937 940-941 973-074 977 082—083
986 O'J3—800 0 84332 85406 412 89123 157 171 9tf836-859 »WöOl—506 547 549—550 567—573 576—580 100027—028
049-051 055 057-060 073-080 082-083 090 092-093 096 101108-117 122 151-155 158—160 182 188-107 102010 012
024-925 931—9:18 964-965 107554 114401-405 410 415-500 936 II«701—719 841 842 145340 314 151310 -320 3515
358—400 526 154449 158789—800 1«I928—929 170900.915 922 928 032-933 988 900 175230 186141-143 188001
004 204790 209656 212606-608 625-629 636—638 652-656 812-816 819-822 824-826 855-859 861—862 870-872
883—889 898 221223-232 264 282-283 285-288 235409-500 237006-008 027-034 081-083 087-091 23H6O1—6O2 «88
600 245203 208 210-212 214—215 219—222 226 234-237 239 240 252 255 257 262—269 274 278 -288 2-17838 854 249252
250105 106 161 166 160—173 175 182-186 108 254513-522 553—554: 565—566 257180-184 358-362 604—605 (507
620-624 646 660 687 680-60(J 259484-48« *J««9(»1 -921 931 965-067 077-081 987-091 993--2«70OO 635—636 (538
209146 160—161 916 988 270590-591 271105—108 129 197-200 274840-841 275211-213 227 260 265-266 281450
289938-042 291647 663-664 297304 300-311 386 »06207 652 6)4 «55 687-689 697—608 310516 901 904 906 923-030
044-047 072-081 312820-821 944-948 ÜOO 313142-Mü (518 »14004 028—031 048-057 004 079 081 092 093 3IG401
403 431-432 434 494-407 607-610 318010-011 321034- 322650 006 »»«054 071 340600 342301—308 318 -327 349- :'.r>3
3G0-364 367-360 377 386-389 304-397 343020-023 020-038 070—084 137 344454 348243 2G7- 2G9 355612 35«402 403
3Ö77O1—721 728 730—731 735-73« 742-747 740 784-788 793—7*97 359609 630—631 302488 493 »«7701 705 707 710
718 722 743-779 781 800 »«S001-002 012 022 035 002—093 006 371724 373561 378301—302 315 38KJ0!)—(JI2 382202
205—200 233—234 262 264 265 284-293 388120 131-136 170 103 106 389388 801 804-80« 049 39455« 395120 138-150
400701 40540« 408690 (03-604 412740-751 426650 429138-181 185 432701—704 711-714 721 723 724 731—756
7(50-764 767-771 774—784 435174 43(1801—805 448408 413 416 418-422 464-481 484 480 454881 459701—703 708-713
715-726 729 731-740 740 764-769 771 784-788 4«<>301-303 361-362 364—366 373 882-384 387-389 396-307 399
404706-713 789-790 474701 721 482401-404 415—424 426—428 432 441 444-447 450 461-469 471—472 477 479-481
483 485 -487 489 494 407-50O 487426 489433-438 498332-333.

$ f Gefertigte Hauptagentschaft beehrt sich, anlässlich dor bevorstehenden Ernto X
AM die P . T . Harren L a n d w i r t e höflichst aufmerksam zu m a c h e n , dass sio nebst don y>

2 Versicherungen von Gebäuden, Mobiliar aller Art, C
2 Vorräthen, Vieh etc. V
f l auch dio Fl

K Versicherung der Feld- und Wiesen-Früchte s
S zu möglichst günstigen Uodingungon übernimmt. (2020) 3—2 P
* ^ Bezügliche Auskünfte worden gerne im Bureau der Hauptagontsohaft .sowie #^
AS boi den Sub-Agentschaften ertheilt und Versicherungsanträge entgegengonommon. %j

&l Haupt - Agentschaft in Laibach L
*£ der ung1. - franz. Versicherungs- Gesellschaft l
fj bei Terček & Nekrep, Rathhausplatz Nr. 10. L

(2881—^) N'. 3398.

Kundmachung.
Vom f. l. Vezirlsgerichle Stein Wird

kundgemacht:
6s sei in der Rechtssache des Moritz

Vöwe"seld von Ratschach (dnrch Herrn
Dr. AhazlM in Laibach) gegen Matthäus
ttamschck von Z,<amnje pew. 289^ fi.
51 l/z lr. und Pränolations und Verbots'
rechtfeltiglma s. A. für den Matthäus

Lanischek ob seines unbekannten Aufent-
haltes Herr l. t. Notar D r . Karl Schmi»
dinger ln Stein znm Curator l>,b8«nU8
auf dessen Gefahr nnd Kosten bestellt und
demselben das uerbeschiedene Duplicat der
Appellalionsmcldllilg und Beschwerde vom
18. Februar 1881. Z. 1543. und die
Rubrik mit dem Gescheide vom 3. März
188 l , Z, 174«, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 5ten
Mai 1881.

( 2 8 9 5 - 3 ) Nr. 7300.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirlsaerichle Voilsch wird

hiemit bekannt gemacht, dass dem mit den»
Vcschlllsse des huchlöblichcn t. l. ânoe3<
gnichte« Laibach ddto. 14 September
l"80, Z, «361. für wahnsinnig erllärtt,'
Johann Tlnäiö von Vigaun Andreas
(Vvigelj von Vigaun Hs.<Nr. 8 als C,i-
ralor aufgeslrlll worden ist.

K, l. Bezirksgericht Uoilsch. am 24slcn
Juni 1881.

( 2 0 0 5 - 3 ) N7. 437^7

Bekanntmachung.
Vo>l dem s. l, Bezirtsgcrichte Krain-

bnrg wird bekannt grinacht, dass die >n
der Efccutionssache des Josef Pilar von
Nupa gegen Georg Oman von Tenelisch
für die nnbellllmt wo befindlichen Tadu-
larnlänbiger Jakob, Maria sen. und
Maria j»m. Dcbrlja! lautenden Rcalfeil-
bietnng^bcscheide dein für sie aufgestellten
Cnralor l»,(1 aclum Herrn Dr. Mencioger,
Advocat hier, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, ai"
28. Juni 1881.

Druck und «erlag von I«. v. «leinmayr « K«d. Vamber«.


